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Ist Ihr Arbeitgeber
von Ihnen abhängig
oder Sie von ihm?

Manpower AG
Hirschmattstr. 13
6003 Luzern
041 226 04 40
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www.just-jobs.ch

Was wäre, wenn Sie
eine erfolgsorientierte

Verkaufskarriere
starten würden? Informationen

unter: www.just-jobs.ch
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Opacc in Kriens. Ihr IT-Arbeitgeber seit 20 Jahren mit Zukunft! www.opacc.ch
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Unternehmens- und Personalberatung in Informatik,
Ingenieurwesen, Betriebswirtschaft

Kooperation mit Kohler & Partner, Bern

Bundesstrasse 3, 6304 Zug
041/710 50 00, office@s-p.ch

Stier & Partner
Rütligasse 2, 6000 Luzern 7

041/249 20 30, office@s-p.ch

Qualität, Innovation und Technologie
Diese drei Begriffe zeichnen unsere Mandantin aus. Sie ist ein internationa-
les, in ihrem Umfeld führendes Unternehmen in der Zentralschweiz. Mit
ihren Standardprodukten und kundenspezifischen Lösungen für verschie-
denen Bereiche hat sie sich einen hervorragenden Ruf geschaffen. Zur
Verstärkung des Support-Teams im Bereich Research & Development
suchen wir einen

Technischen Koordinator
Ihre Aufgabe
Sie sind verantwortlich für die technische Analyse von Qualitätsproblemen
von Maschinen, Geräten und Komponenten sowie für die Erarbeitung und
Umsetzung von Lösungsvorschlägen mit den zuständigen Stellen. Sie pla-
nen und führen Änderungen in Zusammenarbeit mit den entsprechenden
Bereichen durch und erstellen die Dokumentation der gewonnenen
Erkenntnisse.

Ihr Profil
Für die Ausübung dieser interessanten Stelle verfügen Sie über eine techni-
sche Berufslehre, idealerweise in Richtung Elektronik oder Konstruktion mit
einer Weiterbildung als Prozesstechniker oder ähnlichem. Sie konnten
bereits Erfahrungen im Qualitätsmanagement und Projektmanagement
sammeln und freuen sich, als Schnittstelle der verschiedenen Bereiche ein
Team zu unterstützen. Sie sind organisatorisch stark und sind es gewohnt,
selbständig und dienstleistungsorientiert zu arbeiten. Ihre guten Englisch-
kenntnisse runden Ihr Profil ab.

Fasziniert Sie diese nicht alltägliche Herausforderung in einer sehr innovati-
ven Firmenkultur? Daniel Portmann oder Jürg Stier freuen sich auf Ihre
vollständigen Bewerbungsunterlagen.
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Burn-out: Alles «Weicheier» oder was?
Burn-out ist ein dauer-
hafter, negativer, ar-
beitsbezogener Seelen-
zustand, gekennzeich-
net von Erschöpfung,
begleitet von Unruhe
und Anspannung und
einem Gefühl verringer-
ter Effektivität.

Burn-out wird als schlei-
chend beginnender oder
abrupt einsetzender Er-

schöpfungszustand körperlicher,
geistiger oder gefühlsmässiger
Art in Beruf, Freizeit, Freundes-
kreis, Partnerschaft und Familie
beschrieben, oft verbunden mit
Aversion, Zynismus und Flucht-
gedanken. Bei der Entstehung
spielen individuelle und syste-
mische Faktoren zu etwa glei-
chen Teilen eine Rolle. Betroffe-
ne sind meist Mitarbeiter, die
eine hohe Leistungsbereitschaft
mitbringen und ihre Leistung
mit ihrem persönlichenWert ver-
knüpfen. An ihrem Arbeitsplatz
herrscht häufig eine unpersönli-
che Atmosphäre, und die Leute
fühlen sich imTeam nicht getra-
gen. Oft haben Führungskräfte
ihre Mitarbeitenden nicht im
Blick, und über persönliche Din-
ge wird nicht gesprochen.

Die Symptome eines sich an-
bahnenden Burn-outs sind viel-
fältig. Zuerst nehmen Konzen-
tration und Produktivität der Be-
troffenen ab, was diese dann

häufig mit einer höheren Ar-
beitsleistung zu kompensieren
versuchen. Ein Teufelskreis! Da-
zu machen sich diffuse körperli-
che Symptome ohne somati-
schen Befund wie zum Beispiel
unspezifische Schmerzen im Rü-

cken, Kopf, Magen, Herzbe-
schwerden, Schlafstörungen,
dauernde Müdigkeit und Ge-
reiztheit bemerkbar. Burn-out-
Gefährdete neigen zur Gleich-
gültigkeit, oft ziehen sie sich aus
ihrem privaten Umfeld zurück.

Um denTag zu bewältigen, wer-
den häufig auch Medikamente
und Alkohol missbraucht.

Bei Burn-out gilt: Je schneller
gehandelt wird, desto besser!
Die Lösung und Bewältigung
eines Burn-outs ist ein langwie-

riger Prozess, der viele Ebenen
und Aspekte mit einbeziehen
muss. Den ersten Schritt muss
der Betroffene selbst machen. Er
muss sich eingestehen, dass er
ein Problem hat, und sich damit
an einen Vorgesetzten wenden.
Die medizinische Diagnose er-
folgt dann durch einen Arzt oder
Psychotherapeuten. Eine betrof-
fene Person befristet freizustel-
len, löst das Problem in der
Regel nicht, es drängen sich
Massnahmen sowohl auf be-
trieblicher wie auch persönlicher
Ebene auf.

Coach kann helfen
Burn-out-Betroffene sollten

zur Bewältigung ihres Problems
die Hilfe eines spezialisierten
Coaches in Anspruch nehmen.
Andererseits sollten auf Arbeit-
geberseite die Führungskräfte
im Sinne einer Prävention versu-
chen, das Arbeitsklima, Bezie-
hungsdynamiken und Kommu-
nikation zu verbessern.

Dass es so viele Burn-out-Be-
troffene gibt, hat auch damit zu
tun, wie sich die Wirtschaft in
den letzten zehn Jahren verän-
dert hat. Die Anforderungen an
die Mitarbeiter werden grösser,
neue Arbeitsprozesse und Tech-
nologien zur Verbesserung der
Produktivität verlangen von
ihnen Flexibilität und Anpas-
sungsfähigkeit. Aber es zeigt
sich jetzt, dass der Mensch nicht
unbeschränkt belastbar und leis-
tungsfähig ist.
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Zu hoher Arbeitsdruck! Viele Menschen «brennen» als Folge davon aus. BILD NEUE LZ

Zur Person
Othmar
Loser-
Kalber-
matten
(54) ist
Arbeits-
psycho-
loge lic.
phil. Er

arbeitet seit 20 Jahren
selbstständig als Psychothe-
rapeut und seit 6 Jahren als
Berater von Teams und Or-
ganisationen. Er hat sich auf
das Thema Soft-Faktoren
spezialisiert und kennt die
Bedingungen gelingender
Veränderungs- und Lernpro-
zesse in Organisationen. Er
ist Autor des Buches «Kom-
munikationskompetenz –
Mitarbeiter erkennen und
wirksam führen» (Verlag
Orell Füssli). Zudem ist er
Gründer der Firma «Lernen-
de Organisationen» in Em-
menbrücke. pd

www.lernende-organisationen.ch

In dieser Rubrik informieren wir über
Themen und Neuigkeiten aus dem
Arbeitsmarkt.
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